
Volksstimme Der Altmärker Donnerstag, 11. März 2010

BÜHNE & SHOW

FREITAG

Calliente Stylez live in concert
finest Hiphop, Ringhotel 
Schwarzer Adler, Lange 
Straße 52, Tangermünde, 
21 Uhr.

FREIZEIT

DONNERSTAG

Stadtbibliothek
Tel. 03 93 22/32 16, 10-
18 Uhr.

BERATUNGEN

Arbeiterwohlfahrt
Mo-Do, 14-20 Uhr: Töpfern, 
Malen, Nähen, Handar-
beiten Rommé, Skat und 
Jahreszeitfloristik, Arbei-
terwohlfahrt, Tangermünde, 
Hünerdorfer Straße 105, Tel. 
01 62/3 36 52 56.

NOTDIENSTE

Arzt Bereich Tangermünde
Dr. Grave, Tangermün-
de, Lange Str. 53, Tel. 
03 93 22/34 40.

Wasser
Trinkwasser: Tel. 0171/ 
2708950; Abwasser: Tel. 
0170/2105926.

Wohn.-/Verwaltungsgesell.
nach 15.15 Uhr Tel. 0171/ 
8188528.

Wohnungsgen. Tangermünde
Tel. 039322/9999.

KIRCHE

Evangelische Kirche
Tangermünde, Christenlehre: 
Do 15 Uhr: 1. und 3. Klasse; 
16 Uhr: 4.-6. Klasse.

katholische Kirche
Tangermünde, Do 15 Uhr 
Seniorennachmittag, Do 17 
Uhr Gottesdienst.

GRATULATION

Die Volksstimme gratuliert: 

Tangermünde: Ilse Path (85), 
Rosel Aschendorf (70).

Was? wann? wo?
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Tangermünde (aho). Eine 
Börse für Baby- und Kinder-
kleidung findet am Sonnabend, 
20. März, im Ringhotel 
„Schwarzer Adler“ statt. Der 
Aufbau der Stände beginnt um 
8 Uhr. Im Konferenzraum 
Dresden/Leipzig in der Kirch-
straße und im Saal in der Lan-
gen Straße werden Eltern für 
Eltern Sachen und Gegenstän-
de in gut erhaltenem Zustand 
anbieten. Voraussichtlich en-
det die Börse um 18 Uhr.

Volkssolidarität 
in Feine Sache

Tangermünde (aho). Die Mit-
glieder der Volkssolidarität 
Tangermünde fahren am Frei-
tag, 12. März, zur Frauentags-
feier in das Gasthaus Feine Sa-
che. Los geht es um 10.20 Uhr 
für die Frauen ab Miltern. Um 
10.30 Uhr hält der Bus an fol-
genden Punkten: Einstiegsstel-
le Carlbauerstraße, Lidlmarkt, 
Bahnhof, Penny, Brunsberg-
schule. Mit zwei Bussen fahren 
die Tangermünderinnen zur 
Feier.  

Versammlung 
der Radfahrer

Tangermünde (aho). Zur 
Versammlung treffen sich die 
Mitglieder der Seniorenrad-
wandergruppe Tangermünde 
am Donnerstag, 18. März. Sie 
beginnt um 17.30 Uhr im Lui-
senhof.

Kinderkleidung 
aus zweiter Hand

Am 11. April startet in 
Tangermünde zum dritten Mal 
der Elbdeichmarathon. Drei 
verschieden lange Laufstrecke, 
ein Kinderlauf und ein großes 
Rahmenprogramm locken 
Laufbegeisterte aus dem In- 
und Ausland an die Elbe. 
Bisher haben sich knapp 700 
Sportler angemeldet.

Von Anke Hoffmeister

Tangermünde. Die Elbe 
führte in den vergangenen Ta-
gen mehr Wasser als sonst und 
kletterte an den Deichen em-
por. Jetzt sinkt der Wasser-
spiegel wieder. Doch gut einen 
Monat vor Termin wissen die 
Organisatoren des dritten Elb-
deichmarathons nicht einhun-
dertprozentig, ob das Laufer-
eignis vom Hochwasser 
verschont bleiben wird oder 
nicht. Fest steht allerdings: 
„Der Marathon wird auf jeden 
Fall stattfinden.“ Thomas 
Schulze, Organisator dieser 
Aktion, weist darauf hin, dass 
wie in den Vorjahren eine Aus-
weichstrecke zur Verfügung 
steht. Sie ist sogar angemeldet. 
Das bedeutet: Lässt der Was-
serstand es nicht zu, über den 
Onkel-Toms-Hütte-Deich nach 
Bölsdorf, Buch, Schelldorf und 
auf dem Elberadweg wieder 
zurückzulaufen, geht es über 
andere Wege, etwas weiter ab 
vom Fluss durch die Umgebung 
von Tangermünde.

„Knapp 700 Läufer 
haben sich gemeldet“

„Bislang haben sich knapp 
700 Läufer angemeldet“, verrät 
Thomas Schulze. „Wir steuern 

also wieder einen Rekord jen-
seits der 1000er Grenze an.“ Mit 
dabei sind unter anderem Men-
schen aus Frankreich, der 
Schweiz und sogar aus Ägypten. 
Die größte bisher angemeldete 
Läufergruppe kommt aus Däne-

mark, so Schulze. 75 Dänen hät-
ten für das zweite Aprilwochen-
ende in der Stadt Zimmer 
gemietet. 45 davon würden als 
Aktive am Marathon teilneh-
men.

Für die jüngsten Teilnehmer 

des dritten Elbdeichmarathons 
haben sich die Tangermünder 
Organisatoren etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. Die 
Einrichtungen der Stadt, ganz 
gleich ob Kindergärten oder 
Schulen, die für den Kinderlauf 

die meisten Läufer anmelden 
und auch durch das Ziel brin-
gen, erwarten Geldprämien. Für 
die Einrichtung mit den meisten 
Kindern gibt es 75 Euro, für die 
zweit- und drittstärkst vertre-
tene gibt es 50 beziehungsweise 

25 Euro. Bis zu einem Alter von 
zwölf Jahren dürfen Mädchen 
und Jungen an dem Lauf teil-
nehmen. 

„Theo Tintenklecks 
kommt zu uns“

Für die gut ein Kilometer lan-
ger Strecke durch die historische 
Innenstadt wird Theo Tinten-
klecks in diesem Jahr allen klei-
nen Teilnehmern zur Seite ste-
hen. „Er wird den Startschuss 
geben“, so Schulze. Auch die 
Siegerehrungen würde der blaue 
Geselle im Tropfenkostüm vor-
nehmen. „Dafür kommt er extra 
aus Berlin zu uns“, berichtet der 
Organisator. Und er fügt hinzu, 
dass Theo Tintenklecks im An-
schluss an den Kinderlauf noch 
ein 45-minütiges Programm – 
das Blaue-Herzen-Programm – 
auf dem Marktplatz darbieten 
wird.

Die Schirmherrschaft für die 
dritte Auflage des Marathon-
laufes hat abermals Tanger-
mündes Bürgermeister Dr. Ru-
dolf Opitz übernommen. Die 
Vorbereitungen für das sport-
liche und zugleich auch gesell-
schaftliche Ereignis in der Stadt 
laufen auf Hochtouren. Für den 
reibungslosen Ablauf am Tag 
vor dem Lauf und am 11. April 
selbst werden viele fleißige Hel-
fer gesucht, Männer und Frauen, 
die als Streckenposten, Einwei-
ser oder anderweitig zum Ein-
satz kommen möchten. Jeder, 
der mitmachen möchte, ist gern 
gesehen und kann sich bei Ralf 
Korte (01 77) 7 62 65 18 oder 
Thomas Schulze  (01 51) 
10 63 31 69 melden.

www.elbdeichmarathon.de

Dritter Elbdeichmarathon startet am 11. April, Organisatoren locken Kinder mit Theo Tintenklecks und drei Geldgewinnen

Sportlichste Schule oder Kita wird prämiert

Der Startschuss zum Kinderlauf ist gefallen. In diesem Jahr wird er begleitet von Theo Tintenklecks und einem Programm, das der blaue Geselle 
mit nach Tangermünde bringen wird.� Archivfoto: Anke Hoffmeister

Von Anke Hoffmeister

Tangermünde. In den Räumen 
der Arbeiterwohlfahrt (Awo) 
Tangermünde herrscht an jedem 
Nachmittag bis in die frühen 
Abendstunden hinein Hochbe-
trieb. Die Begegnungsstätte am 
Eulenturm ist zu einem be-
liebten Treffpunkt geworden. 
Frauen jeden Alters mit unter-
schiedlichen Interessen und 
auch Männer finden hier mitt-
lerweile in ihrer Freizeit zusam-
men.

Auf Anregung von Thomas 
Fuhrmann, dem Vorsitzenden 
des CDU-Ortsverbandes, be-
suchte der CDU-Landtagsabge-
ordnete Detlef Radke am Mon-
tag zusammen mit Stadtrat 

Thomas Staudt (CDU) dieses 
Domizil. Hannelore Elster, die 
hier zusammen mit Renate An-
drews die Fäden in der Hand 
hält, berichtete den beiden Män-
nern von der Arbeit. Im Ehren-
amt leisten die beiden Frauen 
hier Großes. Selbst Schul- und 
Freizeitgruppen nutzen inzwi-
schen die kreativen Möglich-
keiten, die die Awo bietet.

Finanziert wird das Ganze 
hauptsächlich durch das Enga-
gement der Frauen. Unterstüt-
zung erhalten sie kaum. Eine 
Sache, die Radke mit nach 
Magdeburg nehmen und im So-
zialministerium klären möchte. 
Denn: Die Altmark wird älter. 
Angebote für diese Altersgruppe 
haben Zukunft.

Detlef Radke (l.) und Thomas Staudt (re.) lassen sich von Renate Andrews 
(2.v.l.) und Hannelore Elster die Räume zeigen. � Foto: Hoffmeister

CDU-Landtagsabgeordneter Detlef Radke zu Gast in der Awo-Begegnungsstätte

Stark machen für Förderung vom Land

Tangermünde (aho). Die 
Gruppe North Sea Gas ist am 
Sonntag, 14. März, in Tanger-
münde zu Gast. Die drei Män-
ner aus Schottland singen ohne 
Rock, dafür aber mit ganz viel 
Spaß.  

North Sea Gas, das sind 
Band-Chef Dave Gilfillan, der 
das Ensemble vor 30 Jahren 
gründete, sowie seine Mitstrei-
ter Ronnie MacDonald und 
Grant Simpson. Das Trio aus 
Edinburgh hat seine Fans in 
des USA, Kanada, Österreich 
und seit mehr als 20 Jahren 

auch in Deutschland. Mit Fi-
del, Gitarre, Banjo, Mandoline 
und vielen anderen Instrumen-
ten machen die Männer aus 
dem Norden des vereinigten 
Königreichs ihre Musik. 

Das Konzert mit North Sea 
Gas beginnt um 16.30 Uhr. Die 
Karten an der Abendkasse kos-
ten elf Euro, im Vorverkauf 
sind sie für neun Euro zu ha-
ben. Reservierungen werden ab 
sofort täglich von 10 bis 17 Uhr  
in der Salzkirche unter der Te-
lefonnummer (03 93 22) 45 49 4 
entgegengenommen.

Salzkirche

Schottisches Trio gibt 
am Sonntag Konzert

Von Edinburgh nach Tangermünde – die drei geben am Sonntag in 
der Stadt an der Elbe ein Konzert.� Foto: Veranstaltet

Tangermünde (aho). Wollten 
Sie schon immer einmal wis-
sen, wie die filigranen Muster 
auf Porzellantassen und -teller 
kommen, ob sie vielleicht gar 
nicht gemalt, sondern gedruckt 
sind? Das Geheimnis rund um 
dieses Thema wird am 13. und 
14. März im Tangermünder 
Kunsthaus „Der Giebel“ gelüf-
tet. An jenem Wochenende ist 
Porzellanmalerin Christine 
Leuschner in der Stadt. Nicht 
zum ersten Mal wird die ge-
lernte Meißner Porzellanmale-
rin hier ihr Können und Wissen 
präsentieren und zugleich eini-
ge ihrer Arbeiten mit nach 
Tangermünde bringen. 

An beiden Tagen wird Chris-
tine Leuschner jeweils von 11 
bis 17 Uhr in Atelieratmosphä-
re Porzellanmalkurse für An-
fänger und Fortgeschrittene 
anbieten. Auch gibt es die Mög-
lichkeit, der Künstlerin einfach 
mal über die Schulter zu schau-
en oder selbst nur für eine 
Stunde Pinsel und Farbe auf 
Porzellan auszuprobieren. 

Wer Interesse hat, ganz 
gleich ob zu einem Kurs oder 
einem kurzen Ausflug in dieses 
Genre, bekommt weitere Infor-
mationen von Sigrid Russ un-
ter der Telefonnummer 
(03 93 22) 25 36. Sie gibt auch 
Auskunft zu laufenden Aqua-
rell-, Öl- und Porträtmalkursen 
im Giebel.

Porzellanmalerei 
am Wochenende

Von Anke Hoffmeister

Tangermünde. Der Haushalt 
der Stadt Tangermünde inklu-
sive der Ortsteile ist beschlos-
sene Sache. Trotz der Zusam-
menführung der 
Gemeindehaushalte mit dem 
der Stadt schafften es die Mit-
arbeiter der Verwaltung, ana-
log zu den Vorjahren wieder in 
der Februarsitzung des Stadt-
rates die endgültige Fassung 
des Etats für das Jahr vorzule-
gen. Und nicht nur das musste 
von Kämmerer Dr. Wilhelm 
Peters und seinen Mitarbeitern 
bewältigt werden. Hinzu kam 
in diesem Jahr noch die Um-
stellung auf ein anderes Haus-
haltssystem – auf den soge-
nannten doppischen Haushalt. 
Am Inhalt ändert das nichts, 
allerdings an der Überschau-
barkeit für all jene, die sich 
auch bislang nur mit Mühen im 
Zahlenwerk der Stadt zurecht-
gefunden hatten.

Für Kämmerer Dr. Peters 
stellt jedoch auch das kein Pro-
blem dar. Mit einer Engelsge-
duld und eigens ausgearbeitet-
en Darstellungen versuchte er 
während des Ratssitzung Ende 
Februar einen ersten Einblick 
in das neu gegliederte Finanz-
werk für die Stadt Tangermün-
de und deren Ortsteile zu ge-

ben. „Wenn ich könnte, hätte 
ich dir einen Ehren-Doktor-Ti-
tel verliehen“, sagte Stadtrats-
vorsitzender Horst Becker nach 
dem Vortrag von Dr. Peters 
zum doppischen Haushalt. Er 
selbst sagte zur Umstellung: 
„Sie hat viel mehr Arbeit ge-
kostet, als von außen sichtbar 
ist.“

Letztendlich beschlossen die 
Räte der Stadt Tangermünde 
einen Etat, der mehr als 500 
Seiten umfasst und das Pro-
dukt von einst acht Einzel-
haushalten ist – dem der Stadt 
und ihren heutigen Ortsteilen. 
„Wir haben umfangreiche Kor-
rekturen einfließen lassen“, 
sagte Peters. So seien bereits 
die erhöhten Kosten für den 
Winterdienst darin zu finden, 
mehr Personalkosten für Mit-
arbeiter, die von der Arge in 
Stendal zurück in die Verwal-
tung kommen würden. Die so-
genannte Hochzeitsprämie, die 
Zuweisung vom Land für den 
freiwilligen Zusammenschluss 
der Gemeinden mit der Stadt, 
sei eingearbeitet worden. Au-
ßerdem würden die Mittel der 
Hugo Meyer-Nachfahrenstif-
tung zum Ausbau des Dachge-
schosses im Jugendklub und 
die zur Verfügung gestellten 
Mittel aus verschiedenen Fonds 
zum Ausbau der Alten Wäsche-

rei im Etat der Stadt für 2010 
verankert sein. 

Auch wenn Tangermünde in 
diesem Jahr einen ausgegli-
chenen Haushalt vorweisen 
kann, hält Dr. Peters eine Tat-
sache nicht geheim: „Wir ha-
ben ein erhebliches Einnah-
menproblem.“ Wie alle anderen 
Kommunen im Land stöhnt in-
zwischen aus die Kaiser- und 
Hansestadt unter den geringe-
ren Zuweisungen vom Land 
und der immer höher wer-
denden Kreisumlage. „Geld 
gewinnen können wir nur 
durch die Reduzierung von 
Aufgaben“, brachte es Peters 
auf den Punkt. Bis Mitte des 
Jahres werde es ein Konsoli-
dierungskonzept geben. „Wir 
werden jede Position auf den 
Prüfstand stellen“, sagte der 
Kämmerer. 

Im Haushalt für 2010 fehlen 
der Stadt zwei Millionen Euro. 
Geld, das noch einmal aus der 
Rücklage genommen wird, um 
einen Ausgleich zu schaffen. 
Doch damit ist der Sparstrumpf 
der Stadt aufgebraucht. Ein 
Rezept für die Finanzierung 
von Aufgaben und Vorhaben 
für die nächsten Jahre gibt es 
nicht wirklich. An welchem 
Ende zuerst in Tangermünde 
gespart werden soll und kann, 
ist noch nicht bekannt. 

Haushalt der Stadt ist beschlossen

Zwei-Millionen-Euro-Defizit wird 
mit Erspartem ausgeglichen

kurz berichtet


